
I

Band XI., Nr. 5389, Seite 341

Die Schwestern Willebirg und Adelheid von Schwenningen stiften ihre
Jahrzeiten im Kloster Kirchberg.

Kirchberg, Ohne Zeitangabe. Um 1300.

Alle [die] disen brief zehent alde horent lesen, die suln daz wissen daz swester
Willebirc von Swennigen und ir swester, swester Adelheit hant gekŏfet ein
gůteli ze Butelbrunnen umme funf phunt, daz koftan sú umme einen der hiez
der vrie von Erlhein, daz giltet allui jar drui malter rocken und zehen vierteil
habern Heigerlocher mez und zwei hui nre. Von disem gelte git man sante
Peter gen Wildorf jergelich zehen phennige. Do koftan och dise vor genanten
swestra ein malter rocken geltez, daz gat uzzer Bůben gůt ze Rordorf, umme
Heinrich in dem Hove der da gesezzen ist ze Rordorf umme einen und drizzeg
Schillinge Tuiwinger. Do kŏftan sui och umme die Bůbinuen und umme iriu
kint zwo juhart agkerz die waren ir aigen die ligent in Sala da man hin vert
gen Ůtingen, und lui hen – –1 in dez gůt umme an malter rocken jergelich.
Do koftan och dise swestra umme die priorin an hůseli, daz Rui timanz waz,
umme zwei phunt Tuiwinger und garten dez drittail und soll Rui timan in dem
hinder gademme sin undenan, die wil er lebet, und so er stirbet, so ist allez ir.
Diz vor genante gůt sullen sui allez han die wil sui lebent unde so einui stirbet
so sol ez dui ander han die wil si lebet und so sui beide tot sint so sol ez der
samenunge ze Kilberc allez ledig sin und sol man ir beider jargezit iemer me
began an einem tag mit einer lagelle winez und sol die gen an dem abent.
Gezui ge die da bi waren, daz dui zwai malter ze Rordorf wurden gekoffet, daz
waz maiger Hiltebolt von Wittingen und dui Bui bin und ir sun Heince und
Cunce ir thoter man der mui ller von Horwe, bruder Burkart von Rui ti, bruder
Herman von Wurnvelt. Do wart daz ander gekoffet ze Kilberc an dem venster,
do swester Heilwig von Althain priorin waz. Da bi waz bruder Cunrat der
Rat und bruder Dietrich der Lenger. Daz diz ware si und stete belibe dar
umme henket dui samenunge ze Kilberc ir insigel an disen brief.

—

Textabdruck folgt dem Original.

Siegel abgegangen.

1Unleserliche Stelle, etwa 6–7 Buchstaben.
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Es scheint, daß zwischen den Gült- und Güterkäufen und der Beurkundung der
Stiftung eine gewisse Zeit verstrichen war. Hailwig von Altheim wird als Priorin
in Kirchberg 1293 (Bd. 10, S. 94, Nr. 4312) und 1300 (s.u.) genannt. Die als Zeu-
gen genannten Laienbrüder Heinrich genannt Rat und Dietrich der Lenger sowie
Heinrich Rütimann sind in andern Kirchberger Urkunden 1300 und 1303 genannt.
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Lagerort:
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Signatur/Titel des Originals:
B 462 U 118

Weitere Angaben

Sprache:
Deutsch

Ausstellungsort:
Kirchberg

Aussteller:
Willebirg; von Schwenningen Adelheid; von Schwenningen

Ortsindex:
Altheim Wohnplatz (7453)

Altheim, Horb am Neckar, FDS

Bittelbronn Wohnplatz (7459)

Bittelbronn, Horb am Neckar, FDS

Erlaheim Wohnplatz (16352)

Erlaheim, Geislingen, BL

Horb am Neckar Wohnplatz (7484)

Horb am Neckar, FDS

Kirchberg Wohnplatz (12729)

Kirchberg, Sulz am Neckar, RW

Rohrdorf Wohnplatz (7406)

Rohrdorf, Eutingen im Gäu, FDS

Schwenningen Wohnplatz (13970)

Schwenningen, Villingen-Schwenningen, VS

Weildorf Wohnplatz (16406)
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Weildorf, Haigerloch, BL

Weitingen Wohnplatz (7408)

Weitingen, Eutingen im Gäu, FDS

Wurmfeld Wohnplatz (94)

Wurmfeld, Bondorf, BB
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